
STIPENDIEN DER 
HANS-BÖCKLER-STIFTUNG



Die Hans-Böckler-Stiftung

 ist das Mitbestimmungs-, Forschungs- und Studien-
förderungswerk des Deutschen Gewerkschaftsbundes

 ist als gewerkschaftliches Begabtenförderungswerk eines der 
13 Werke, das Mittel vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) erhält

Gespräch mit Bundesjustizminister Heiko Maas
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Das gewerkschaftliche Begabtenförderungswerk

Aufgenommen werden jährlich 400-500 Student*innen

Unterstützt werden jährlich rund
- 2.400 Studierende in grundständigen Studiengängen
- 450 Promovenden aller Fachrichtungen
- 50 Stipendiat*innen des Zweiten Bildungsweges

Vorrangig gefördert werden Kinder von Arbeitnehmer*innen sowie 
Absolvent*innen des Zweiten Bildungsweges; die Zahl von 
Geflüchteten wächst.
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Die Stipendiat*innen der Hans-Böckler-Stiftung

Von den Studierenden

 stammen 57% 
aus Nicht-Akademikerfamilien

 haben etwa 60% 
Berufserfahrung vor dem Studium

 haben 39% eine 
Zuwanderungsgeschichte

 sind 51% weiblich 
und 49% männlich.

Das Durchschnittsalter unserer 
Stipendiat*innen beträgt 25,8 Jahre.

Schweiz - Genf: 100 Jahre ILO
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Wir fördern:

 (Fach-)Hochschulreife (Abitur/FHR) 
an Instituten des Zweiten Bildungswegs (ZBW)

 Erststudium (BA/MA/Diplom/Staatsexamen)
an staatlichen/staatlich anerkannten Hochschulen und 
Akademien 

 Studium auf dem 3. Bildungsweg 

 Duale Studiengänge 

 Nebenberufliches Studium in Vollzeit

 Ergänzungsstudium nach FH-Abschluss 
zur Erlangung der Promotionsfähigkeit

 Auslandsstudium an einer Hochschule in der EU
oder in der Schweiz

 Promotion in Einzelförderung, Kollegs oder Nachwuchs-
forschergruppen an einer deutschen Hochschule
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Wir fördern nicht:

 Studierende mit weniger als 3 Semestern verbleibender 
Regelstudienzeit (gilt nicht für Bachelor-Studiengänge, wenn 
konsekutiv der Master angestrebt wird).

 Masterstudiengänge, die kürzer als 3 Semester sind. 
Masterstudiengänge werden nur gefördert, wenn der vorherige 
Abschluss ein Bachelor ist.

 Studierende, die schon 4 Semester in einem anderen Fach 
studiert haben (Zweitstudium).

 Personen ohne BAföG-Anspruch (Staatsangehörigkeit).

 Reine Auslandsaufenthalte bzw. Auslandsstudien 
(von Deutschland aus oder nach Deutschland).

 Teilzeitstudiengänge.
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Materielle Förderung

Für Studierende:
– Finanzielle Mittel bis zu 1.233 Euro pro Monat

(Grundstipendium + zusätzliche Leistungen)
zzgl. evtl. Kinder- und Familienzuschläge

Für Promovierende:
– Finanzielle Mittel bis zu 1.550 Euro pro Monat

(Grundstipendium + zusätzliche Leistungen)
zzgl. evtl. Kinder- und Familienzuschläge

Studienreise USA - Detroit
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Ideelle Förderung

Diskussionen und Austausch zwischen 
Stipendiat*innen, Vertrauensdozent*innen, 
der Abteilung Studienförderung und den 
Gewerkschaften über Inhalte in:

 Gewerkschafts- und gesellschaftspoli-
tischen Seminaren, Fachclustertreffen 
und Auslandsakademien

 Schlüsselkompetenzseminaren 
(systematisiert nach Studien-/Promo-
tionsverlaufs- und Abschlussphase)

 Veranstaltungen der Stipendiat*innen 
und Vertrauensdozent*innen, in Eigen-
regie konzipiert bzw. in Kooperation mit 
der Abteilung Studienförderung
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Ideelle Förderung

Auslandsakademie Russland - St. Petersburg

Studienreise BangladeshDiskussion mit Wirtschaftsnobelpreisträger Joseph Stiglitz
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Bewerbungen für ein Stipendium

können online zu den gegebenen Fristen eingereicht werden:

Fristen für die Studienförderung
(Abitur/Fachhochschulreife auf dem ZBW und Studium)

– 1. August für das Sommersemester

– 1. Februar für das Wintersemester

Fristen für die Promotionsförderung

– 15. April

– 15. September
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Das Team des Referats I: Bewerbung

Referatsleitung
Dr. Eike Hebecker

Referentin
Sarah Winter

Mitarbeiterinnen Studienförderung
Sabrina Glowinkowski
Alina Rahmen
Martina Schwandt-Zöller
Grit Iserlohn

Mitarbeiterin Promotionsförderung
Melanie Keßler

Kontaktaufnahme: bewerbung@boeckler.de
Alle Informationen: www.stipendium-boeckler.de
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